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Aufgabe 1. Was sagt Satz 51.5 für lineare Abbildungen T ∈ GL(Rn) aus? Geben Sie
eine kurze Interpretation der Aussage an.

Aufgabe 2. Es seien Ψn ∈ C∞(Rn, Rn) die Polarkoordinaten auf Rn, d.h.

Ψ(r, φ) =



r cos φn−1 cos φn−2 · . . . · cos φ2 cos φ1

r cos φn−1 cos φn−2 · . . . · cos φ2 sin φ1

r cos φn−1 cos φn−2 · . . . · cos φ3 sin φ2
...

r cos φn−1 sin φn−2

r sin φn−1


.

Bestimmen Sie für Ψ die Funktionaldeterminante JΨ.

Aufgabe 3. Verwenden Sie die Polarkoordinaten zur Berechnung von∫
B1(0)

(x2 + y2)d2(x, y),

wobei B1(0) die Einheitskugel sei.

Aufgabe 4. Für a0, . . . , an ∈ Rn bestimme man das Volumen der konvexen Hülle

Γ{a0, . . . , an} = {
n∑

k=0

tkak | tk ≥ 0,
n∑

k=0

tk = 1}.

Aufgabe 5. Es sei Ψ ∈ C∞(R2, R2) durch

Ψ(u, v) = (u(1− v), uv)>

definiert.
a. Man berechne JΨ und zeige, daß Ψ ein Diffeomorphismus von (0, 1)2 auf das Drei-
eck T := {(x, y) ∈ R2 | x, y > 0, x + y < 1} ist.
b. Für p, q ∈ R und eine Funktion g : (0, 1) → C definiere man f : T → C durch
f(x, y) = xp−1yq−1g(x + y) und zeige, daß f genau dann über T integrierbar ist, wenn
p > 0, q > 0 und up+q−1g(u) ∈ L1(0, 1) gilt.


